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Kleine Anfrage 

 

der Abgeordneten Josef Winkler und Katrin Eder (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

 

Hitzeschutz in Krankenhäusern und Pflegeeinrichtungen 

 

In der vergangenen Hitzewelle Ende Juni wurde wieder deutlich wie verletzlich Kran-

kenhäuser und Pflegeeinrichtungen bei großer Hitze sind. Gerade Menschen mit Vor-

erkrankungen und ältere Menschen sind besonders gefährdet bei hohen Temperatu-

ren. Deshalb muss es das Ziel sein, diese Menschen in den Krankenhäusern und Pfle-

geeinrichtungen besonders zu schützen. 

Auch für die Mitarbeitenden der Einrichtungen ist die Hitze bei der Ausübung ihrer be-

ruflichen Tätigkeiten belastend. 

Die entsprechenden Einrichtungen sehen in der Regel die dringende Notwendigkeit in 

Hitze- und Klimaschutz zu investieren, es fehlen ihnen jedoch oft die nötigen finanzi-

ellen Mittel. 

Vor diesem Hintergrund fragen wir die Landesregierung: 

1. Welche staatlichen und privaten Hitzeschutzkonzepte gibt es für Krankenhäuser 

und Pflegeeinrichtungen in Rheinland-Pfalz? 

2. Wie unterstützt das Land Krankenhäuser und Pflegeeinrichtungen bei Investitionen 

in baulichen Hitzeschutz? 

3. Inwiefern wird dafür auch das Sondervermögen Infrastruktur und Klimaneutralität 

herangezogen? 

4. Wie unterstützt das Land Krankenhäuser und Pflegeeinrichtungen bei der Anschaf-

fung von bedarfsgerechten Klimaanlagen für deren Räume und bei der Schaffung 
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kühler Räume (Hitzeschutzräume), in die sich Patient*innen und Pflegebedürftige 

zurückziehen können? 

5. Inwiefern gibt es weitere Möglichkeiten zum Hitzeschutz in Krankenhäusern und 

Pflegeeinrichtungen? 

6. Wie hat sich in der Hitzewelle im Juni 2026 die Hitzebelastung des Personals auf 

die Einhaltung der Personalbemessungsgrenzen in den Einrichtungen ausgewirkt? 

7. Welche Maßnahmen wurden ergriffen, beispielsweise die Sperrung von Betten? 

 

Josef Winkler und Katrin Eder 

 


